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Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 410 der
Die Verteilung der Welt

und des Geldes
Das Verbot der Reichsregierung die Friedensziele vor

zeitig zum Gegenſtand öffentlicher Erörterung zu machen
war nützlich und notwendig Eine ganze Anzahl von Poli
tikern von wirtſchaftlichen Verbänden Gelehrten und
anderen Leuten haben trotzdem das Talent nicht meiſtern
können Was ſie aber aus der Tiefe des Gemütes heraus
roduziert haben dürfte den Urhebern ſchwerlich nachträglielber viele Freude und Befriedigung bereiten Denn C

dieſem mangelhaften Planeten kommt meiſtens alles anders
als man glaubt und Prophezeien iſt immer noch eineWiſſenſchaft die in den ſlererſten Anfangsgründen ſteckt

Aber einen beträchtlichen Schaden haben die Propheten die
großen wie die kleinen bereits angerichtet die Neutralen
denen ſchon der Kopf vom vielen Kanonenſchießen der
anderen brummt verlieren ihn nächſtens gänzlich wenn ſie
verſuchen den wilden Sprüngen auf der Landkarte zu folgen
die von den Herren ausgeführt werden deren Dilettantismus
ſich damit die Zeit vertreibt

Unter die ſchädlichen Propheten rechnen wir den fran
zöſiſchen Hauptmann de Mauni nicht der ſich kürzlich ineiner Sonverfchrift mit dem kommenden Frieden beſchäftigt

hat Jm Gegenteil man muß ihm dankbar ſein für die un
freiwillige Komik mit der er unter Wahrung eines ernſten
Geſichts einer ſtrengen Denkermiene ſeine Weisheit zum
beſten gibt Humor auch unfreiwilliger iſt aber ein wahres
Labſal in dieſer ſo bitter ernſten Zeit

Der Hauptmann macht ganze Arbeit zunächſt in der
Frage der Kriegsentſchädigung die wir natürlich zu zahlen
haben werden Nach Helfferichs Rechnung beſitzt Deutſch
land ungefähr 375 Milliarden Franken Oeſterreich Ungarn
ca 190 Milliarden Von dieſer Summe will uns der Haupt
mann aber nur etwa ein Drittel nämlich 200 Millarden
als Kriegsentſchädigung nehmen den Reſt dürfen wir da
gegen behalten

Beide Länder würden zwar erhebliche Gebiete verlieren
denn Frankreich würde das linke Rheinufer bis zur Moſel
Belgien den Teil bis Düſſeldorf Holland Oſtfriesland mit
Emden Dänemark Schleswig Holſtein mit Lübeck erhalten
Oſtpreußen Galizien und die Bukowina würden an Rußland
fallen Poſen an das neue Königreich Polen Serbien
würde ſich bis zur Drau ausdehnen und Dalmatien mit
Italien teilen letzterem würden außerdem Jſtrien Trient
uſw allen

e er das verbleibende Vermögen der Zentralmächte
von 400 Milliarden müßte dann das Konkursverfahren er
öffnet werden das Privatvermögen alle Forderungen im
Jn und Auslande einbegriffen jedes einzelnen fiele mit
in die Maſſe Konkursverwalter wird ein Ausſchuß des
Vierverbandes Der kann ſich ſchon während des Krieges
daheim in die Geſchäftsführung einarbeiten

Die Betriebsmittel will der freundliche Hauptmann
uns belaſſen damit wir für die Gläubiger brav ſchuften
können Der geſamte Grund und Boden wird beſchlagnahmt
und auf jede Parzelle eine Vorzugshypothek für die Entente
eingetragen Jn Berlin wird eine Behörde eingerichtet
das Jnſtitut foncier das dieſe Hypotheken verwaltet

Recht praktiſch iſt auch der Vorſchlag des Herrn Haupt
mann wie die 200 Milliarden verwandt werden ſollen Sie
werden nämlich in 200 Millionen Anteile zu je 1000 Franken
zerlegt die je nach Bedarf an die durch den Krieg Geſchä
digten verteilt werden Die Staatsbanken werden ſich ein
Vergnügen daraus machen dieſe Anteile zu diskontieren
und ſich im Konkursverfahren ſchadlos halten

Aber eine gute Meinung von unſerer Tatkraft und
Leiſtungsfähigkeit hat der brave Kapitän doch denn er
meint in wenigen Jahren werden die beiden Reiche ihre
Schulden tilgen da ſie keine Heere mehr halten dürfen

Er ſchließt Das Schickſal der Bevölkerung iſt ja hart
und ſchrecklich aber wohlverdient und bei einiger Einſicht
wird ſie ſelbſt die Notwendigkeit dieſer Maßregeln einſehen
und ſich ihnen eiligſt unterwerfen

So eilig haben wir es damit vorläufig allerdings noch
nicht Viel eiliger ſcheint es uns zu ſein daß der r
S Hauptmann ſich einer gründlichen Kaltwaſſerkur unter
zieht

Halle und Umgebung

Halle den 2 September 1915

Der ſtädtiſche Bauausſchuß
beſchäftigte ſich geſtern mit einer Vorlage welche die Einrichtung
eines Schulbades in der TalamtſtraßenSchule bezweckt Die Tal
amtſtraßenSchule iſt jetzt noch die einzige Anſtalt die keine Bade
einrichtung beſitzt Die Koſten betragen für die baulichen Ver
änderungen 5000 Mark maſchinelle Anlagen 3000 Mark Der
Ausſchuß ſtimmte dem Projekt zu zFerner lag eine Peſchwerde über die Vergebung von Liefe
rungen vor Ein hieſiger Handwerksmeiſter beklagte ſich darüber
daß die Einrichtung der Schlußfächer und Geldſchränke unſerer
Sparkaſſe einer auswärtigen Firma gegeben ſei zum Schaden des
halliſchen Gewerbes Der Ausſchuß ſtellte jedoch feſt daß die Ber
liner Spezialfirma nur 5409 Mark verlangt hatte während der
halliſche Meiſter 8615 Mark forderte Bei einem ſo großen Preis
unterſchied zumal es ſich bei der auswärtigen Firma um eine
beſtens hewährte Spezialfabrik handelt erachtete man es für an
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auswärtiges Angebot berückſichtigte Man beſchloß deshalb Ueber
gang zur Tagesordnung

Zur Glauchaer Straße ſind vom Grundſtück des Hoſpitals
t abzutreten der Einheitspreis wurde auf 40 Mk
eſtgeſetztPeter verhandelte man über die Beſchwerde von Anwohnern

der Blumenſtraße die Klage darüber führen daß bei ſtarken
Regenfällen Waſſer aus dem Kanal in ihre Keller dringe was zu
großen Unzuträglichkeiten führe Feuchtigkeit des Grundſtücks
arger Geſtank Der Bauausſchuß erkannte den Mißſtand an und
vertrat den Standpunkt daß die Frage der Abhilfe dringend er
wogen werden müſſe Von dem Herrn Dezernenten wurde ein
Projekt vorgelegt wonach demnächſt durch den Bau eines Vorflut
kanals im Mühlweg der Mißſtand beſeitigt werden ſoll Der
Vauausſchuß beſchloß daraufhin die Beſchwerde dem Magiſtrat als
Material zu überweiſen

Zur Beſchaffung eines Apparates der eine beſſere Ausnutzung
von Blut und Abfällen im ſtädtiſchen Schlachthofe ſicherſtellt be
willigte man 10 000 Mark Es wurde dazu ausgeführt daß eine
gründliche Verwertung von Blut und Abfällen im Jntereſſe der
Schweinemäſtung jetzt wo Futtermangel herrſche vor allem nötig
ſei Dieſe Stoffe werden zwar ſchon gegenwärtig als Futter be
nutzt aber mit Hilfe jenes Apparates den eine auswärtige Firma
als Spezialität herſtellt ſei eine weit ergiebigere Ausnutzung mög
lich Die Handhabung des Avpparates ſei ſehr leicht eine Frau
könne ihn bedienen Der Bauausſchuß überzeugte ſich davon daß
g er eine ſehr zweckmäßige Anlage handelt und ſtimmte dem
Projekt zu

Schließlich wurden noch 2000 Mark zur Jnſtandſetzung der
Trothaer Schule nachbewilligt

Zeihneldie dritte Kriegsanleiſel

Die dritte Kriegsanleihe
Die dritte Kriegsanleihe deren Bedingungen ſoeben bekannt

gegeben werden unterſcheidet ſich von der erſten und zweiten
Kriegsanleihe weſentlich dadurch daß keine Schatzanweiſungen
ſondern nur Reichsanleihe ausgegeben wird Dieſe iſt ſeitens des
Reichs wieder bis 1924 unkündbar zu 5 Proz verzinslich und wird
zum Kurfſe von 99 für Schuldbuchzeichnungen zu 98,80 aufgelegt
Der Zinſenlauf beginnt am 1 April 1916 Fünf Prozent Stück
zinſen bis dahin werden bei der Zahlung zugunſten des Zeichners
verrechnet Die Zinsſcheine ſind am 1 April und 1 Oktober jeden
Jahres der erſte Zinsſchein am 1 Oktober 1916 fällig

Auch dieſe Anleihe wird ohne Begrenzung ausgegeben und es
können daher alle Zeichner auf volle Zuteilung der gezeichneten
Beträge rechnen

Die Zeichnungsfriſt beginnt am 4 und endet am 22 Sept
Die Zeichnungen können wieder bei allen den Zeichnungs und
Vermittlungsſtellen angebracht werden die bei der zweiten Kriegs
anleihe tätig waren Reichsbank und alle ihre Zweiganſtalten
ſämtliche deutſche Banken und Bankiers öffentliche Sparkaſſen und
ihre Verbände Lebensverſicherungsgeſellſchaften und Kredit
genoſſenſchaften Die Poſt nimmt diesmal Zeichnungen nicht nur
an den kleinen Orten ſondern überall am Schalter entgegen

Zahlungen können vom 30 September an jederzeit geleiſtet
werden Es müſſen gezahlt werden er

30 25 am 18 Oktober e20 2 am 24 November
25 am 22 Dezember 1915 und die letzten
25 C am 22 Januar 1916

Die Beſtimmung wonach die Zeichnungen von 1000 Mk und
darunter bis zum erſten Einzahlungstermin voll bezahlt werden
müſſen iſt weggefallen auch den kleinen Zeichnern ſind diesmal
Teilzahlungen in runden durch 100 teilbaren Beträgen geſtattet
die Zahlung braucht erſt geleiſtet zu werden wenn die Summe
der fällig werdenden Teilbeträge wenigſtens 100 Mk beträgt

r Zeichnungen bei der Poſt iſt zum 18 Oktober Vollzahlung
zu leiſten

Die im Umlauf befindlichen unverzinslichen Schatzanweiſungen
des Reichs werden unter entſprechender Diskontverrechnung in
Zahlung genommen

Um den bei allen Vermittlungsſtellen gleichzeitig hervor
getretenen Klagen über die langſame Lieferung der Stücke bei der
zweiten Kriegsanleihe zu begegnen werden diesmal wieder
Zwiſchenſcheine aber nur zu den Stücken von 1000 Mark und mehr
und nur auf Antrag ausgegeben Auch für die kleinen Stücke
Zwiſchenſcheine auszugeben iſt nicht möglich da die dadurch ent
ſtehende Arbeit nicht bewältigt werden könnte Die kleinen Stücke
werden aber zuerſt gedruckt werden und vorausſichtlich im Januar
zur Ausgabe gelangen

Leſt täglich die amtlichen Bekanntmachungen
Jmmer wieder ſei darauf hingewieſen in dieſer Zeit

täglich genau die amtlichen Bekanntmachungen zu leſen
Man dient auch damit und mit ihrer genauen Befolgung
dem Vaterlande und bewahrt ſich ſelbſt vor unter Umſtänden
ſehr großem Schaden

Das Eiſerne Kreuz
Dein Kriegsfreiwilligen Gefreiten Walter Beuche Rgt 36

K 9 Sohn des Werftinſpektors F Beuche z Zt bei der Kaiſerl
Marine früher Stadtverordneter in Halle wurde für Tapferkeit
tig Feinde auf dem weſtl Kriegsſchauplatze das Eiſerne Kreuz

verliehen

Walhallatheater
S M der Dollar

Ein Senſationsſtück ohne allzu grobe Unwahrſcheinlichkeiten
und Effekte mit einem ſtarken volkstümlichen Einſchlag iſt den
Verfaſſern Hermann Stein und Adolf Steinmann mit ihrem vier

Saale Zeitung Donnerstag 2 Septenther 1915

J gebracht daß die Stadt im Jntereſſe der Steuerzahler ein derartiges gaktigen Zeitbild S M der Dollar geglückt Der erſte Akt ſpielt
auf der Terraſſe in der Villa eines deutſch amerikaniſchen Millio
närs Der Jngenieur Wilhelm Fehrmann hat einen in ſeiner
ungeheueren Wirkung unübertroffenen Sprengſtoff den in
deſſen Beſitz ſich der amerikaniſche Stahltruſt mit alen zu
ſetzen verſucht Fehrmann weigert ſich das Geheimnis der Far
ſtellung des Sprengſtoffs den ehe h Amerikanern
preiszugeben Jn einem erregten Auftritt zwiſchen Fehrmann
und den Mitgliedern desTruſts ſtellt ſich die Tochter des dewtſch
amerikaniſchen Großinduſtriellen begeiſtert an die Seite des deut
ſchen Jngenieurs entſchloſſen ihm wenn auch mit der Laſt des
väterlichen Fluches in die deutſche Heimat zu folgen Auch den
Werkführer Hein Marten und die übrigen deutſchen Arbeiter im
Dienſte des Großinduſtriellen duldet es jetzt nicht länger in
Amerika da auch England ſich zu den Feinden Deutſchlands ge
ſellte Nach einem ſehr unterhaltenden Akt im Hafen von New
vork findet ſich die ganze Geſellſchaft an Bord des Dampfers
Puritania der heimlich eine Ladung des furchtbaren Fehrmann

ſchen Sprengſtoffes führt Fehrmann der es um jeden Preis
verhindern will daß dieſe Ladung in engliſche Hände gelangt ruft
mit Hilfe eines Marconi Apparates ein deutſches Unterſeeboot an
das die Puritania torpedierr Natürlich werden die zum Zu
ſtandekommen des vierten Aktes notwendigen Hauptperſonen ge
rettet und in der Heimat an der Waterkant wird frohes Wieder
ſehen Kindtaufe und Verſöhnung mit dem deutſch amerikaniſchen
Millionär Vater gefeiert der inzwiſchen Bankerott gemacht hat
und von Sehnſucht nach ſeiner Tochter getrieben über den großen
Teich gefahren iſt

Beſonders lebendig ſind die urwüchſigen Geſtalten dieſes
bunten handlungsreichen Zeitbildes während die Geſellſchafts
figuren doch allzu ſehr ein geſchraubtes Papierdeutſch ger
Eine ausgezeichnete Geſtalt ſtellt Fritz Steidl als Werkführer
Hein Martens auf die Bühne Jn jedem Wort und in jeder Geſte
von größter Natürlichkeit eroberte er ſich raſch die Gunſt des
Publikums Grete Gallus als Rieke Bratkohl iſt ganz vor
züglich in der Darſtellung einer derben handfeſten grundgütigen
deutſchen Frauennatur Karl Weſſels gibt einen Berliner
Windbeutel mit vortrefflicher und ungemein wirkſamer Charakte
riſierung Julius Wieſe als Jngenieur Fehrmann könnte ſein
Pathos etwas mäßigen Die übrigen Darſteller vor allem Chr
v Stahl Max Bartſch Luiſe Helmbach Heinz Nebr
Claire Hanſing ſind durchaus lobenswert Die Szenenbilder
ſind gefällig Adolf Steinmanns Muſik zeigt keine beſondere
perſönliche Note erfüllt aber teils als melodramatiſche teils als
Coupletbegleitung ihren Zweck Das Zeitgemälde fand eine
überaus beifällige Aufnahme die es vor allem ſeiner guten Dar

ſtellung verdankt N
Sedantag Stiller als ſonſt wird heute zum 45 Male der

Erinnerungstag an Sedan begangen Fahnenſchmuck der Häuſer
Glockengeläut und Feſtakte in den Schulen darauf beſchränkt ſich
die diesjährige Feier Unſeren Veteranen allerdings wird heute
das Gedächtnis des damaligen Sieges beſonders lebendig Mit
Stolz erinnern ſie ſich des ſchweren Ringens und des herrlichen
Erfolges und mit Freude halten ſie ſich dabei vor Augen daß ihre
Söhne und Enkel heute ebenſo tapfer und ſiegesſicher draußen im
Felde ſtehen gegen denſelben Feind nur daß diesmal der Kampf
durch die Beteiligung aller europäiſchen Großmächte ſo gewaltige
Dimenſionen angenommen hat daß der Glanz von Sedan faſt ver
blaſſen könnte Wie klein nehmen ſich die Ziffern von damals ans
gegen die Rieſenzahlen die heute gelten 83 000 Mann wurden
bei Sedan gefangen genommen 17 000 Franzoſen waren gefallen
Heute berichtet man uns von 1100 000 Gefangenen die ſeit dem
2 Mai im Hſten unſere Beute wurden das ſind 70 000 Mann
mehr als 1870/71 die höchſte Verpflegungsſtärke der deutſchen
Truppen betrug Frankreich hat 1870/71 während des ganzen
Krieges 383 841 Mann an Gefangenen eingebüßt die nach Deutſch
land gebracht wurden heute zählen unſere Gefangenenlager das
Vielfache Aber dennoch dürfen wir des Sieges von Sedan nicht
vergeſſen oder ihn unter dem Eindruck der größeren Begebenheiten
der Jetztzeit geringer einſchätzen als es bisher geſchah Sedan wird
fortleben in der Geſchichte der Feldherrnkunſt als ein leuchtendes
Muſter deutſcher Strategie aber noch mehr wird es als Symbol
der auf den Schlachtfeldern erkämpften deutſchen Einheit der höchſte
nationale Weihetag bleiben Hat Sedan doch erſt die Grund
lage geſchaffen auf der wir jetzt einer Welt von Feinden ſtolzen
Mutes trotzen können Darum geziemt es ſich daß das deutſche
Volk auch heute wieder voll tiefen Dankes aller derer gedenkt die
ihm ſeinerzeit unter blutigen Opfern den Sedanſieg gewonnen
haben das Fundament zu Deutſchlands Größe für Gegenwart und
Zukunft

Jubiläum Herr Bügelmeiſter Karl Hauptmann Rat
hausſtraße 12 konnte mit dem geſtrigen Tage auf eine 25jährige
Tätigkeit im Hauſe Bruno Freytag zurückblicken Der Jubilar
wurde mit reichen Geſchenken und Blumenſpenden bedacht

Veſtandsmeldung und Verwertung von Kupfer in Fertig
fabrikaten Amtlich Berlin 1 Sept Die Friſt für die Einreichung der Meldeſcheine nach der Bekanntmachung vom 20 Juli
1915 M 7 15 KRA betreffend Beſtandsmeldung undVerwertung von Kupfer in Fertigfabrikaten iſt am 20 Auguſt
abgelaufen Zur Nachmeldung wurde eine Rachfriſt bis zum
15 September gewährt Erneut wird darauf hingewieſen daß
ſämtliche gebrauchten und ungebrauchten alſo auch die im Betrieb
befindlichen Fertigfabrikate bezüglich ihres unlegierten Kupfer
gehaltes er Meldepflicht unterliegen Die Unterlaſſung der
Meldung ſowie verſpätete oder unvollſtändige Meldungen werden
im S 5 der Bekanntmachung über Vorratserhebung vom 2 Februar
1915 mit empfindlichen Strafen bedroht Vordrucke für die
Meldungen ſind bei allen Poſtanſtalten 1 und 2 Klaſſe erhältlich

Das Hotel Wettiner Hof wird heute dem Verkehr wieder über
geben Es iſt von dem derzeitigen Beſitzer durchweg neu her
gerichtet namentlich iſt auf neuzeitliche Ausſtattung des größeren
Reſtaurationsraumes außerordentliche Sorgfalt verwendet er ent
ſpricht ſelbſt verwöhnten Anforderungen Die Herſtellung des
modern gehaltenen Geſellſchaftsſaales ſowie mehrerer Vereins
zimmer iſt gleichfalls modern gehalten Bei der nur kurzen Ent
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fernung bis zum Staatsbahnhof wird auch der Fremdenverkehr ſich
ſehr bald wieder zu dem früheren Umfange erheben

Theatker Konzert und Vorkräge
Stadttheater Freitag den 2 September 76 Uhr abends

jeht Kater Lampe die bewährte Komödie von Roſenow
zum erſten Male in Halle in Szene Kater Lamvpe gehört derzeit
zu den meiſt gegebenſten Werken Für Sonnabend iſt Jbſens
Rora feſtgeſetzt mit Fräulein Grawi in der Titelrolle Die

Rolle des Helmer hat Herr Hofſchauſpieler Mehring aus Deſſau
übernommen Als erſte Volksvorſtellung dieſer Spielzeit wird
Sonntag nachmittag 352 Uhr das Luſtſpiel Doktor Klaus zur
Aufführung gelangen

Bad Wittekind Morgen Freitag nachmittag 328 Uhr t
Kurkonzert vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung von Kapell
meiſter Hans Oppenheim Der Eintrittspreis beträgt pro Perſon
35 Pfga einſchl ſtädt Kartenſteuer

Wiener Abend im Zoologiſchen Garten Auf das heute abend8 Uhr ſtattfindende Konzert Wiener Abend des Stadttheater

Orcheſters unter Leitung von Kapellmeiſter Hans Oppenheim ſei
hiermit nochmals hingewieſen Den geſangsſoliſtiſchen Teil hat
Herr Opernſänger Karl Kruthoffer übernommen Das Konzert
findet auf jeden Fall bei ſchlechtem Wetter im Saal ſtatt Witte
kind Eintrittskarten haben ohne Nachzahlung Gültigkeit

Hilfslazarett Weidenplan Halle Man ſchreibt uns Das war
am Sonntag ein Gartenfeſt für die Verwundeten im wahren
Sinne des Wortesl Am Vormittag drohten zwar am Himmel
graue Regenwolken und Gewitterſchauer ließen das Gelingen des
Feſtes oft zweifelhaft erſcheinen Aber als wir die Sonne
brauchten war ſie da der Himmel war blau die Fähnchen und
unten Wimpel flatterten im Winde fröhlicher Trubel erfüllte den
Garten Jahrmarktstrubel mit ſeinem ganzen naiven Zauber
mit buntem Flitter Buden und Muſik Am Eingang die
Blumen und Obſtbude unter einem mächtigen Marktſchirm Und
wen wir dort geſchäftig hantieren Unſere liebe alte Freun
din Frau Ph die ſeit der erſte Verwundete ins Lazarett kam
mit der Pünktlichkeit einer Uhr an jedem Sonnabend nachmittag
die Klinik beſucht wie das Mädchen aus der Fremde Blumen
und Obſt verteilend Heute enthielt ihr Marktſtand aber noch
mehr als ſonſt ihre umfangreichen Körbe bargen Jtaliener mit
großen Strohhüten Ruſſen mit ſchwarzen Pudelmützen baumelten
aufgehängt am Schirm und erſt als ich die Geſellſchaft näher
unterſuchte ſah ich daß jeder im Grunde ein Rettich war Und
auch die zu ſchlanken Damen angeputzten Bücklinge erregten große
Heiterkeit bald ſah man jeden Feldgrauen mit ſolch einer par
fümierten Dame im Arm ſpazieren gehen Die Kapelle unſerer
36er ſpielte muntere Weiſen An blumengeſchmückten Tiſchen
wurde Kaffee getrunken Nach dem Kaffee ging es nun an die
verſchiedenen Buden Hier ein Glücksrad deſſen Nummern aller
liebſte Scherzartikel und Niedlichkeiten als Gewinn ſpendeten
dort der Schießſtand der ſtändig ſo belagert war daß die ſonſt
nicht immer lobenswerte Ellenbogentheorie ganz am Platze war
Es war eben ein Garten und Volksfeſt ein Jahrmarkt bei dem
auch der Bärenführer mit ſeinem braunen Tanzbären und der
alte Leiermann nicht fehlen durften Prachtvolle Jahrmarkts
typen dieſe beiden Der Kamerad der vor nicht langen Tagen
mit ſeinem Kolben die Ruſſen zuſammengeſchlagen hat führte jetzt
ſeinen Bären als ob er nie im Leben etwas anderes als ein
ſchwarzlockiger ruſſiger Raſtelbinder geweſen wäre der mit
Mauſefallen durch die Dörfer zieht Leierfrau gut daß ich
dein liebes Bild im Film feſtgehalten habe deine impoſante
Hröße und der Wohlklang deiner Stimme haben es mir angetan
o wie kamſt du zu dieſem verhuzelten lahmen Männlein Jawohin die Liebe fällt Was mag dort wohl ſein Alles drängt
heran ich alſo mit ich will ja nichts verpaſſen es wäre wirklich
ſchade drum Schon klimpert und klingt es leiſe in der Luft farbige
Lautenbänder wehen die Sonne beſcheint eine kleine Schar
Wandervögel die nun ihre munteren Weiſen erklingen laſſen
Darum Madel Madel wink wink wink unter einer grünen

Liande ſaß ein kleiner Fink Fink ja wie kleine luſtige
Finken ſang und zwitſcherte das junge Völkchen Jch ſtärke mich
mit einem kühlen Trank köſtlichen Bieres hoch lebe Freybergs
Brauerei und laſſe mich vom Strom treiben erfreue mich an den
gemütlichen Familiengruppen bei denen auch der mit Recht ſo be
liebte Kinderwagen nicht fehlen durfte Das war ja gerade das
hübſche an unſerem Gartenfeſt daß alle Verwundeten ihre
Angehörigen einladen durften und alle eine
Freude daran hatten Ein Trompetenſignal ſammelte die Gäſte
und läßt auch mich den Klängen eines Klaviers nachgehen Jch
ehe etwas angewackelt kommen in langſamen wiegenden Schritten
kommen vier alte Weiblein an knixend und dienernd da ein
Händeklatſchen und rutſch ein ander Bildchen ſchon ſind es vier
lachende junge Bauernmädel die in zierlichem Tanz bald alt bald
jung bald Gegenwart bald nein weiter darf ich nichts
ſagen Zukunft ſo ſieht die Zukunft doch wohl nicht aus Jn
zwiſchen ſpielt die Militärmuſik die Kinder tollen mit dem Bären
die Büchſen knallen das Glückerad rollt da plötzliche Stille Eine

markige Stimme ertönt und erinnert uns daran daß wir im
Kriege ſtehen daß draußen unſere tapferen Brüder kämpfen bluten
und ſiegen und wir waren auch dabei Wir gedenken der
herrlichen Siege der letzten Wochen und Tage unſerer Heerführer
und alles ſtimmt jubelnd ein in das dreifache Hurra für unſeren
geliebten Kaiſer Da reckten ſich auch die Köpfe derer hoch die
auf ihren Tragbahren und Ruhebetten in den Garten gebracht
waren und als ich einen jungen elenden Verwundeten der ſo
blaß in ſeinen Kiſſen lag fragte ob es ihm nicht zuviel würde
bekam ich zur Antwort Vis morgen könnte ich noch ſo liegen
Ja die ſtrahlten alle jung und alt und als es gar zur Würſtel
bude ging bei der es herrlich duftete und wo man noch zu ſeinen
Würſtchen delikaten Kartoffelſalat bekam da war die Feſtfreude
wohl auf ihren Höhepunkt gelangt und wollte gar kein Ende
ſinden ſelbſt als der Abend anfing kühl zu werden und es ausſah
als ob der Regen ſich uns zuliebe lange genug Zwang angetan
hätte So mußte die Kapelle den letzten Marſch ſpielen und es
mußte geſchieden ſern Aber die Erinnerung an dieſes wohl
gelungene Gartenfeſt wird uns noch lange begleiten und mit herz
lichem Dank werden wir ſtets derer gedenken die dazu beigetragen
haben uns dieſe frohen ſchönen Stunden zu bereiten

Ardann
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Ein neues Lied zum Sedantage 1915
Auf die alte Weiſe Der alte Barbaroſſa

Die alten Kaiſerbilder
Sind wieder aufgewacht
Es klirren Wehr und Schilder
Durch die Septembernacht
Dort brauſt vorbei nach Weſten
Ein langer Heldenzug
Darunter ſind die Beſten
Die deutſche Erde trug

An Kaiſer Weißbarts Seite
Sieh Bismarck Moltke Roon
Mit ihnen zieht zum Streite
Des greiſen Kaiſers Sohn
Der Kronprinz aus den Tagen
Von Anno 70 her
Dem alle Herzen ſchlagen
Vom Fels bis zu dem Meer

Wie ſtattlich ſitzt zu Pferde
Die fürſtliche Geſtalt
Auf blutgetränkter Erde
Bei Sedan heißt es Halt
Die Norne der Germanen
Die Arme grüßend hebt
Jm Geiſte großer Ahnen
Dein Volk noch heute lebt

Es ging ein großes Wecken
Durch Deutſchlands Gauen hin
Und ſiegfriedaleiche Recken
Von Sieg zu Siege ziehn
Auch ſchlug um zu befreien
Dein Volk aus aller Not
Den Drachen der Parteien
Dein kühner Enkel tot

Feſt er gr ſich alte Liebe
Um Volk und Fürſtenhaus
Und gute deutſche Hiebe
Teilt man gemeinſam aus
Dabei ward auch erſchlagen
Der Zwietracht feiger Zwerg
i alt und jungen TagenGrüßt Sedan Tannenberg

Und naht die Friedenstaube
Nach kriegsdurchtobter Zeit
Jn frommer Väter Glaube
Blüh deutſche Einigkeit
Sieh wie die Fahnen wehen
Die Fahnen ſchwarz weiß rot
Dein Deutſchland ſoll beſtehen
Dein Deutſchland ſchirme Gott

Eliſabeth Poſtler 5Salle

hre

Vereine und Verſammlungen
Der Verein ehem 36er hält am Sonnabend den 4 d Mts

834 Uhr abends im Schultheiß Poſtſtraße 5 Monatsverſammlung
mit e ab Ehemalige Regimentskameraden die dem Verein
ſich anſchließen wollen ſind willkommen Kriegsteilnehmer zahlen
kein Eintrittsgeld

Stadtmiſſion Das Reich Gottes lautet das Thema über
das am Sonntag abends 83 Uhr im großen Saale der Stadt
miſſion Herr Paſtor Winterberg einen Vortrag halten wird

Straffammer
Halle den 1 September 1915

Ein Nachſpiel zum Zuſammenbruch ver Sandersdorfer Rüben
ſpeiſeſaft und Preßkohlenſabrik

Der Zuſammenbruch der Sandersdorfer Rübenſpeiſeſaftfabrit
der einer Reihe von kleinen Exiſtenzen großen Schaden brachte
und bei dem die Geſellſchafter ihr Gründungskapital im r
werte von 209 000 Mark verloren ſollte zu einem gerichtlichen
Nachſpiel für den ehemaligen alleinigen Jnhaber und ſpäteren Ge
ſchäftsführer G Möhring aus Schkeuditz führen Jm Jahre 1890
hatte M das Unternehmen gegründet das von allem Anfang an
auf ſchwachen Füßen geſtanden zu haben ſcheint Er hatte ſein
ganzes Vermögen im Geſamtbetrage von 138 000 Mark in et
Unternehmen hineingeſtedt und als dieſes im Jahre 1906 infolge
der eingetretenen Rübenſaftkriſe immer weniger florierte wandelte
er das Unternehmen in eine G m b H um Er behielt jedoch
die meiſten Anteilſcheine in der Hand Er hatte den Geſell
ſchaftern für das erſte Geſchäftsjahr der Geſellſchaft 6 ProzentDividende garantieren müſſen Doch das Geſchäft hatte auch in

ſeiner neuen Form keinen Reingewinn ſondern 15 000 Mark Ver
luſt M bezog 4000 Mark Gehalt als Geſchäftsführer der Geſell
ſchaft Er ließ durch das Geſchäft auch ſeine Privatbeſtellungen
gehen mit deren Betrage er nach erfolgter Zahlung durch das Ge
ſchäft auf ſeinem Konto belaſtet wurde Dieſes ſchwoll nun im
Laufe von 6 Jahren auf 34000 Mark an ie anderen Geſell
ſchafter verſuchten vergeblich dieſem Treiben Einhalt zu tun Es
ſoll ſehr viel in den Generalverſammlungen der Geſellſchaft über
das hohe Schuldkonto des M geſprochen worden ſein M hatte
es jedoch leicht in der Hand jeden ihm mißliebigen Beſchluß zur
Ablehnung zu bringen Jm November 1913 kam es nun zu einer
überaus ſtürmiſchen Generalverſammlung in deren Verlaufe ſich
M feines perſönlichen Jntereſſes wegen doch genötigt ſah einem
Beſchluſſe zuzuſtimmen der ihm die Kaſſengeſchäftsführung entzog
und ſie dem damaligen Buchhalter übertrug Durch dieſen von ihm
ſelbſt gewollten Beſchluß ſollte er ſich eine ſtrafbare Handlung zu
ziehen Und das kam ſo Jm Mai hatte ſich der Diabetiker iſt
100 Flaſchen Moſelwein im Geſamtwerte von 250 Mark ſchicken
laſſen Dieſe Beſtellung war wie es damals als er noch alleiniger
Beſitzer geweſen üblich war durch das Geſchäft gegangen Einige
Zeit ſpäter hatten er und ſein Sohn auch durch das Geſchäft zwei
Zigarrenbeſtellungen im Geſamtwerte von einigen hundert Mark
für ihre Privatzwecke gemacht Außerdem hatte um der Fabrik
eine Arbeitskraft zu erſparen in ſeiner Privatwohnung einen
Kleinverkauf von Rübenſaft übernommen Er wurde mit der be
zogenen Menge auf ſeinem Konto belaſtet i Rübenſaftkonto
ſchwoll im Laufe der Zeit immer größer an Kurz vor dem Zu
ſammenbruch des Unternehmens nämlich 2 Wochen vor der Kon
kurseröffaung entnahm der ſonſt meiſtenteils Saftmengen im
Betrage von 50 Mark bezogen hatte am 9 Januar 1914 für den
Kleinverkauf für 365 Mark Saft Er ſoll durch dieſe Saftbezüge
ſowohl als auch durch die Zigarren und Weinbezüge die Geſchaft geſchädigt und ſich dadurch der Untreue ſchuldig gemacht
haben

Jn der oben erwähnten ſtürmiſchen Generalverſammlung war
ferner beſchloſſen worden die Geſellſchaft zu liquidieren M fuhr
zu dieſem Zwecke mit ſeinem Buchhalter zu einem geſchickten Vücher
reviſor nach Berlin Dieſer ſollte die Liquidierung übernehmen
wozu M einen Status entwarf der die augenblickliche Geſchäfts
lage der Rübenſaftfabrik kennzeichnen ſollte Dieſer Status ſollte
die Gläubiger zu einem Vergleich von 20 Proz geneigt machen
Hier ſoll ſich nun M des verſuchten Betruges ſchuldig gemacht
haben Er mußte ſich jetzt wegen Begünſtigung von Geſellſchaftern
wegen Untreue und verſuchten Betruges vor der hieſigen Straf
kammer verantworten Der erſte Punkt ſcheidet aus da hierzu noch
einige Zeugen notwendig ſind Vei der Verhandlung der beiden
anderen Punkte kam noch zur Sprache daß M einige Stunden
bevor der Beſchluß gefaßt wurde ihm die Kaſſengeſchäfte zu ent
ziehen ſich aus der Kaſſe 500 Mark Gehalt entnommen hatte

Der Staatsanwalt ſieht in dem Beſtellen der Waren für den
Privatbedarf und in dem Entnehmen des Rübenſaftes eine Ver
untreuung außerdem hält er den Tatbeſtand des verſuchten Be
truges für erwieſen da M durch die Nichtangabe ſeiner großen
Schuld gegenüber der Geſellſchaft die Gläubiger zu einem günſtigen
Vergleiche für die Geſellſchaft habe zwingen wollen

Der Verteidiger weiſt nach daß M im guten Glauben ge
handelt habe eine Benachteiligung der Gläubiger hätte ihm voll

Ein Beſuch in Sedan
Eine nachdenkliche Wanderung von St Pri

vat nach Sedan ſchildert der Kriegsbericht
erſtatter Paul Schweder in ſeinem drei
bändigen Werke Jm kaiſerlichen Hauptquar
tier das den Leſer von dem Beginn des Welt
krieges an ausgehend von den perſönlich mit
erlebten Kämpfen an der öſterreichiſchſerbiſchen

über das geſamte Schlachtengebiet an
der Weſtfront und ſchließlich am Jſonzo unter
richtet

Römiſche Erinnerungen Wie es um Metz ging
In Stk Privak Die Zukunft Longuyons La der
niere cartouche Nach Sedan Doncherys Leiden

Im WeberHäuschen von Donchery Erinnerungen
an Bismarck un oleon Der Stolz der Weberfrau

Soldatengräber am Maas Ufer
Am Sedantage richtet e von ſelbſt der Blick auf die

große Heeresſtraße von St Privat bis Sedan die ſeit dem
Kriege 1870/71 die Via Appia deutſchen Heldentums iſt Auch
in dieſem Kriege iſt ſie faſt in ihrer ganzen Ausdehnung von
den deutſchen Heeresſäulen zum Teil in hartem Kampfe über
ſchritten worden Schon gleich hinter Metz beginnt die i
Landſchaft Die angeblich ſchon von Druſus angelegte 24

Kilometer lange Waſſerleitung bei dem Dorfe Jouaux Arches
am rechten Moſel Ufer die bei Gorze beginnend über die
Moſel hinweg das Trinkwaſſer für die Römer nach Metz
ieitete und von der noch 14 Bogen gut erhalten ſind bildet
gewiſſermaßen das antike Eingangstor zu den Schlachtfeldern
von 1870/71 auf denen nun auch das Blut der Helden von
1914/15 gefloſſen iſt

Schon gleich hinter den fruchtgeſegneten Weinbergen des
Moſeltales beginnen die kriegeriſchen Zeichen unſeres eiſernen
Jahres Ueberall in den Dörfern diesſeſts und jenſeits der
nahen Grenze wimmelt es von Landwehr und Landſturm

Jm Kaiſerlichen Hauptquartier Von Paul
weder Kriegsberichterſtatter 3 Bände zu je 2,50 Mk geb
Mk Heſſe Becker Verlag Leipzig 1 Band Von der

onau zur Maas 2 Band Von den Vogeſen zur NordſeeDand Von der Yſer zum Jſonzo Mit Vuchſhmug des Malers
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rerſchiedenen

Front hinter jedem einzelnen Hauſe verſchanzt hatten

rendel Weimar und etwa 150 Originalaufnahmen von den die Linien n emburg und MetzKriegsſchauplätzen f v wn c voller Kraft

leuten Proviant und Munitionskolonnen und bei Aman
weiler der letzten deutſchen Eiſenbahnſtation merkt man deut
lich daß unſer Etappenſchutz wie überall an der Grenze ſo
auch hier ſehr ſcharf gehandhabt wird Er gilt vor allem
Metz das 1870 durch uns berannt wurde und das in den
letzten Oktobertagen vor 44 Jahren mit 180 000 Mann 600
Kanonen und 800 Feſtungsgeſchützen kapitulierte Seit dieſer
Zeit haben wir es zu einem ganz uneinnehmbaren Platz ge
macht an den ſich unſere Gegner denn auch in dieſem Kriege
überhaupt nicht herangewagt haben Trotzdem iſt natürlich
nichts außer Acht gelaſſen worden um Mejtz gegen jede Ueber
raſchung zu ſchützen und ſo kann heute weder jemand in die
Stadt hinein der nicht einen beſonderen Ausweis hat noch
war es Leuten die nicht länger als ſechs Monate darin ge
wohnt hatten geſtattet nach der Mobilmachung in ihren
Mauern zu verbleiben

Von Amanweiler aus durchquert man den nördlichen
Teil des Schlachtfeldes vom 18 Auguſt 1870 und kommt zu
nächſt in das hochgelegene Dorf St Privat das damals von
den Garden und den Sachſen in blutigem Sturmangriff ge
nommen werden mußte weil ſich die Franzoſen in lorgei

we
prächtige Denkmäler von denen vor allem das Löwenmonu
ment des 2 Garderegiments z F auch künſtleriſch hervorragend iſt erinnert an die Seldenl ter der Preußen und

Sachſen von 1870 Heute iſt das Dorf angefüllt von deut
ſchen Truppen die nun ihrerſeits den Sturm auf die Höhe
abwenden ſollen Aber es herrſcht eitel Frieden denn der
ſrn hat längſt die ſchützenden Forts von Verdun zwiſchen

und die Deutſchen von 1914 gelegt und erwartet ſie zum
größten Teil ſogar erſt hinter den Blauen Bergen der Cote
Lorraine da wo Aiſne und Hiſe ſeit Wochen bereits unſere
Feldgrauen umrauſchend ſie immer weiter zum Weſten
locken bis nach Paris hinein

Auf der Weiterfahrt kommt man dann durch Longuyon
dem ſchönen Städtchen im induſtriereichen Tale der Chiers
von deſſen faſt völliger Zerſtörung ich ſchon früher berichtet
habe Aber auch hier blüht bereits neues Leben in den
Ruinen denn die Eiſenbahnverbindung nach Longwy Luxem
burg iſt ſeit Mitte September v J wieder hergeſtellt und ſo
kann und Eiſen aus den neutralen Ländern bezogen
und der Anfang zur Erneuerung der Stadt gemacht werden
In naher Zukunft wird die Stadt dann ſogar ein wichtiger

ier kreuzenPunkt für unſere Eiſenbahner werden denn
n geht es

tmedy zu wo unſere braven em

berger zur Zeit meines erſten Beſuches hauſten und ihre Pio
niere und unſere Eiſenbahntruppen wichtige Aufgaben zu er
füllen hatten Auf der ganzen Strecke ſind die Bauern mit der
Einbringung der Ernte beſchäftigt und deutſche Landſturm
leute ſind ihnen dabei behilflich Denn auch wir müſſen fou
ragieren und erſparen beim Kaufe hier Zeit und Geld Am
Spätnachmittage kommen wir nach Bazeilles wo 1870 von
der das Dorf verteidigenden franzöſiſchen Marineinfanterie der
letzte Schuß gegen die heranſtürmenden Bayern abgefeuert
würde Mit der dernière Cartouche die auf einem Gemälde
des berühmten franzöſiſchen Schlachtenmalers Alphonſe de
Neuville in dem damals allein ſtehen gebliebenen Dorfwirts
haus verewigt iſt brach das Napoleoniſche Kaiſertum zu
ſammen denn am nächſten Tage begannen die Kapitulations
verhandlungen von Sedan die uns die ganze franzöſiſche Armee
mit 39 Generalen 236 Stabsoffizieren 2600 Subalternoffi
zieren und 83 000 Mann mit ſämtlichen Waffen Geſchützen
uſw in die Hände lieferte dazu den Kaiſer ſelbſt Welch eine
Wendung durch Gottes Fügung ſo iſt man auch heute noch
verſucht auszurufen wenn man durch das hiſtoriſche Gelände
dieſer großen Tage wandert Wir beſichtigen das
Bayerndenkmal im u das außerdem ein e onu
ment für die gefallenen Franzoſen und die Dorfbewohner ent
hält welch letztere in den Kämpfen um Sedan zum großen
Teil als Franktireurs tätig geweſen ſind dann geht es hin
über nach Sedan ſelbſt das heute eine wohlhabende behäbige
Provinzſtadt am Fuße der hier 5 anſteigenden Vorhöhen
des Ardennerwaldes mit etwa 20 000 Einwohnern iſt it
nach der Uebergabe von 1870 ſo halten auch heute wieder
deutſche Soldaten an den Toren der fruger o wichtigen Grenz
feſtung nach Belgien hin die Wacht Zu Füßen des Bronze
ſtandbildes von Marſchall Turenne der hier in Sedan ge
boren wurde ruhen ſich deutſche Landſturmleute von dem
ſchweren Dienſt des ſonnigen Tages aus und vor dem Hotel
de Ville ſpazieren ebenfalls deutſche Landſturmmänner als
Wachtpoſten auf und ab Zwiſchen den Bewohnern und den
vielfach ſchon ganz grauen Leuten unſerer Truppe herrſcht ancheinend das beſte Einvernehmen Die Ge Hafte ſind faſt

ämtlich geöffnet und überall ſieht man die Feldgrauen Lebens
mittel und kleine Bedürfniſſe für den Tag einkaufen Aberwährend in Sedan kein einiges Haus r iſt ſieht es in
dem unmittelbar vor ſeinen Toren nach Weſten zu gelegenen
Dorfe Donchery ſchlimm genug aus Hier ſind die Brücken
über die Maas zerſtört worden und es hat ein heftiger Kamp

den über Sedan gen deutſchen und
anzöſiſchen Truppen in den heißen Auguſttagen des Vor
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ſtändig ferngelegen Nach mebrſtündiger Verhandlung ſpricht das
Gericht den M frei Er habe in gewohnter Weiſe Waren be

ellt und Saft entnommen eine Betrugsabſicht könne wie man den
all auch betrachte nicht nachgewieſen werden

Halliſcher Markkbericht
vom 2 September 1915

Eier pro Mandel 10 25 Mk W 00 00 MkButter Pſd 90 20 tachelbeeren pro Pfd 00 00Hü r re Stück 50 50 Schotenerbſen pro Pfd 00 00
ne pro Stüch 00 00 Grüne Bohnen p Pfd 20 25nten pro Stüch 50 50 Salat pro Stück 05 10Gänſe pro Stüch 00 50 Spargel pro Pfd 00 00Tauben iq pro Paar 00 60 Votkohl pro Stück 10 20

Aepfel pro Pfd 10 20 Weißkohſf pro Stück 10 20Birnen pro Pfd 0 10 0 15 Wirſingkohl pro Stück 10 0 20
Pflaumen pro Pfd 08 15 Grünköhl pro Stück 00 00

chen pro Pfd 90 00 Blumenkohl pro Stück 10 50
Aprikoſen pro Pfd 00 00 Wohrrüben pr Wandel 10 15
Pfirſiche pro Pfd 40 60 Kohlrüben pro Stück 00 00

pro Stück 00 00 Kohlrabi pro Stüch 03 0,04
aninchen pro Stück 00 50 Radieschen 2 Bündchen 05 06

Rebhühner pro Stück 10 40 Zwiebeln pro Pfd 10 15
Faſanenhähne pr Stck 00 00 Sellerie pro Stüch 10 15
Gurken pro Schock 00 00 Kartoffeln p Zu 50 50

n Wandel 60 80 2 1 Pſd 05 0 07Senfgurken pro Schock 50 50 Schweinefleiſch pr Pfd 80 00
Wandel 80 00 ammelfleiſch 30 60
pro Pfd 00 90 indfleiſch 30 50reißelbeeren pro Pfd 45 50 Kalbfleiſch e 30 50

Chronik der Kriegsereigniſſe
2 September 1914

Die mittlere Heeresgruppe der Franzoſen etwa zehn
Armeekorps werden zwiſchen Reims und Verdun von der
Armee des Kronprinzen zurückgeworfen

Provinzial Nachrichten
Gnadenerlaß

Altenburg 31 Auguſt Aus Anlaß ſeines heutigen Ge
burtstages hat der Herzog genehmigt daß die vor Gericht
Staatsanwaltſchaft oder Verwaltungsſtrafbehörde bis zum
heutigen Tage noch nicht rechtskräftig erledigten oder künftig
anhängig werdenden Strafverfahren gegen Teilnehmer am
gegenwärtigen Kriege niedergeſchlagen werden ſoweit dieſe
Strafverfahren vor dem heutigen Tage und vor der Ein
berufung zu den Fahnen begangene 1 Uebertretungen
2 Vergehen mit Ausnahme derjenigen des Verrats mili
täriſcher Geheimniſſe oder 3 Verbrechen im Sinne der
S 243 244 264 des Strafgeſetzbuches bei denen der Täter
zur Zeit der Tat das 21 Lebensjahr noch nicht vollendet
hatte zum Gegenſtande haben Soweit in anderen Fällen
die Niederſchlagung angezeigt erſcheint erwartet der HerzogEinzelvorſchläge Ausgeſchloſſen von den Gnadenerweiſe

ſind Perſonen des Soldatenſtandes gegen die wegen be
gangener Straftaten durch militärgerichtliches Urteil auf
Entfernung aus dem Heere oder der Marine oder auf Dienſt
entlaſſung erkannt iſt oder wird ſowie andere Perſonen
die mit Rückſicht auf eine Straftat ihre Eigenſchaft als
Kriegsteilnehmer verloren haben oder verlieren werden
Außerdem hat der Herzog beſchloſſen zur Anerkennung be
ſonderer Verdienſte auf den Gebieten der freiwilligen
Krankenpflege und Kriegswohlfahrtspflege während des
jetzigen Krieges die Herzog Ernſt Medaille mit einer die
W 1914 tragenden Spange oder mit einer Krone zu
verleihen

Benneckenſtein 1 Sept Bürgermeiſterwahl
Nachdem der frühere Bürgermeiſter Kulbe Ende Juli v
um einem gegen ihn anhängigen Diſziplinarverfahren gus
dem Wege zu gehen ſein Amt niedergelegt hatte beſchloſſen
die hieſigen Stadtväter mit der Beſetzung der Stelle bis
nach Kriegsende zu warten Jnzwiſchen hat ſich jedoch die
Notwendigkeit der Wiederbeſetzung herausgeſtellt Die
Stadtverordneten ſchritten daher in einer außerordentlichen
Sitzung zur Wahl eines neuen Stadtoberhauptes Ein

wurde der Bürgermeiſter O Praſſe aus Bad Berg
gießhübel im Erzgebirge gewählt

jahres ſtattgefunden Dabei iſt der Ort in Brand geraten und
faſt zu Dreivierteilen zerſtört worden Nur das kleine Schlöß
chen Bellevue in Räumen Graf Moltke und der fran
zöſiſche General von Wimpffen am Abend des 1 September
1870 mit den Kapitulationsverhandlungen begannen die dann
am zweiten Vormittage mit der Unterzeichnung des Ueber
gabeprotokolls endeten iſt unverſehrt geblieben Später S
dann bekanntlich in demſelben Schloſſe zwiſchen König Wil
helm I und Napoleon die Begegnung ſtatt nach welcher ſich
der geſtürzte Kaiſer unter preußiſcher Eskorte über Belgien nach
Wilhelmshöhe begab

Das berühmte Weberhäuschen von Donchery in dem ſich
Bismarck und Napoleon vor den Beſprechungen in Bellevue
trafen liegt etwa 800 Schritt von der Maasbrücke entfernt
rechts von der mit Pappeln bepflanzten e die von Se
dan über Donchery nach Charleville Mezieres führt Bismarck
ritt damals von Donchery ungewaſchen und ungefrühſtückt
wie er ſich ſelbſt ausdrückte am Morgen des 1 September
gegen Sedan wo er bei Fresnois dem damaligen Großen
deutſchen n 7 den Kaiſer Napoleon in offenem
Wagen auf der Landſtraße antraf und die erſte Unterredung
mit dem gefangenen Monarchen hatte Man fuhr dann zu dem
hiſtoriſchen Häuschen von Donchery das damals von einem
Weber aus Belgien bewohnt wurde

Es iſt gelblich V ä und einſtöckig hat vier Fenſter
in der Front im Erdgeſchoß weiße Läden im erſten Stock
Jolouſien von gleicher Farbe und iſt mit Schiefer gedeckt wie
die meiſten Häuſer von Donchery Daneben befand ſich damals
linkerhand ein weißblühendes Kartoffelfeld während rechts
über dem Wege nach dem etwa 15 Schritt von der Straße ent
fernten Hauſe einige Büſche ſtanden Das war die Stätte
an der die hiſtoriſche Unterredung Bismarcks mit Napoleon
vor ſich ging Als Napoleon den Wunſch äußerte in jenem
einſamen Arbeiterhauſe am Wege abzuſteigen weil er in einem
beſſeren Quartier drohende Menſchenanſammlungen fürchtete
machte ihn Bismarck darauf aufmerkſam das Haus ſei ärmlich
und unrein h Napoleon erwiderte das mache nichts
und ſs ſtiegen denn die beiden großen Gegner die gebrechliche
enge Stiege hinauf Jn einer Kammer von etwa drei Meter
im Geviert mit einem fichtenen Tiſch und zwei Binſenſtühlen
fand die Unterredung ſtatt die eine Stunde dauerte und ohne
Zeugen vor f ging Bismarck ſelbſt hat ſich über dieſe Unter
redung einmal ausführlich ausgelaſſen Napoleon beklagte zu
erſt den unſeligen Krieg den er nicht gewollt habe und zu dem
er durch den Druck der öffentlichen Meinung genötigt worden

Rudolſtadt 31 Aug Der Deutſche Militär Gruß
Verband, Sitz Rudolſtadt iſt durch das Fürſtliche Miniſterium
und durch das ſtellvertretende Generalkommando des XI Armee
korvs genehmigt worden Der Verband wurde gegründet aus
Dankbarkeit gegen unſer Heer Die Mitglieder des Verbandes
erachten den militäriſchen Gruß als mannhafter und ehrender als
die ſklavenhafte Art des Hutabnehmens und führen ihn unter ſich
wenn auch in einfacher Form ein Damen die das Abzeichen als
Broſche tragen bringen dadurch zum Ausdruck daß ſie den mili
räriſchen Gruß der Herren noch ehrender anſehen wollen als das
eſt recht läſtige Hutabnehmen Die Mitglieder tragen ein Ab
zeichen ſchwarz weißrote Scheibe mit Jnſchrift Grüß Gott
und Umſchrift D gegen Entrichtung einer einmaligen
Abgabe von 55 Pfg Weitere Beträge werden nicht erhoben da
der Verband kein Vermögen erwirbt Der Reinertrag aus dem
Erlös der Abzeichen wird der Nationalſtiftung für die Hinter
bliebenen der im Kriege Gefallenen zugeführt Sollte ſich in ganz
Deutſchland ſo rechnet man nur eine Mitgliederzahl von 1 Millionergeben ſo würde der anſehnliche Betrag von 180 000 Mark an
rie Nationalſtiftung abgeführt werden können

Altenburg 30 Auguſt Die Stadt ohne Ober
haupt Bürgermeiſter Tell iſt ſeines Amtes vorläufi
enthoben worden Als Urſache hierzu wird angegeben daß
der Beamte eine Urkunde hat anfertigen laſſen die er in
ſeinem Nutzen verwendet hat Jnfolgedeſſen iſt die Stadt
ohne Oberbürgermeiſter und ohne Bürgermeiſter und auch
ohne Stadtrat Die Regierung hat ſich darum veranlaßt
geſehen die Verwaltung der ſtädtiſchen Geſchäfte vorläufig
in die Hände des Landrichters Häſſelbarth zu legen Die
Stadtverordneten haben ſich alsbald zu einer Sitzung zu
ſammengefunden um ſich in der fatalen Angelegenheit zu
beraten

Meiningen 31 Auguſt Preis Aeberwachungs
ausſchuß Der bisher aus drei Bürgern beſtehende
Ueberwachungsausſchuß gegen übermäßige Preisſteigerung
iſt durch Zuwahl von zwei Frauen ergänzt worden Die
Mitglieder des Ausſchuſſes ſind berechtigt nicht nur auf den
Wochenmärkten ſondern auch außerhalb der Marktzeit und
in den Kaufmannsläden und ſonſtigen Verkaufsſtellen zu
überwachen daß für Gegenſtände des täglichen Bedarfs
insbeſondere für Nahrungs und Futtermittel rohe Natur
erzeugniſſe Heiz und Leuchtſtoffe nicht Preiſe gefordert
werden die einen übermäßigen Gewinn enthalten

Plauen 29 Aug Verhaftung eine Defrau
danten Hier wurde der Prokuriſt Robert Bergmann
von der Vogtländiſchen Maſchinenfabrik Aktiengeſellſchaft
unter dem dringenden Verdacht erhebliche Summen zum
Schaden der Firma unterſchlagen zu haben verhaftet
Gleichzeitig verübte der Einkäufer derſelben Firma Otto
Freimark Selbſtmord indem er ſich aus dem dritten Stock
werk ſeiner Wohnung ſtürzte Ob ein Zuſammenhang
zwiſchen beiden Vorfällen beſteht iſt noch nicht feſtgeſtellt

Sömmerda 30 Auguſt An geſunde Verhält
wiſſe Die Rheiniſche Metallwaren und Maſchinenfabrik Ab
teilung Sömmerda hat an den hieſigen Magiſtrat ein Schreiben
gerichtet in welchem es heißt Unſere Beamten und Arbeiter
klagen darüber daß in der letzten Zeit aus Mangel an Mehl bei
den Büäckern nicht genügend Brot gebacken werden konnte ſo daß
direkt von Nahrungsmangel geſprochen werden kann Die Fälle
wiederholen ſich daß Arbeiter trotz des guten Verdienſtes hier
fortgehen weil eine geregelte Nahrungsmittelaufnahme hier nicht
gewährleiſtet iſt Bei den ſehr großen Arbeiterſchwierigkeiten die
wir dauernd haben iſt die angeführte Tatſache ſehr nachteilig für
die Weiterentwickelung unſeres Werkes Es wird weiter ſchwer
empfunden daß nicht genügend Fleiſch hier zu bekommen iſt weil
zwei Fleiſchereibetriebe ihren Betrieb eingeſtellt haben Zu dieſen
Mängeln an Lebensmitteln tritt nun noch eine un verhältnismäßig
hohe Verteuerung aller Lebensmittel in hieſiger Stadt Man
kann ſchon nicht mehr von angemeſſenem Verdienſt der Händler
reden wenn das 2 bis 2fache für einzelne Lebensmittel gefordert
wird die hier oder in nächſter Umgegend gebaut werden wie vor
dem Kriege Die Verhältniſſe ſind hier ganz m geworden
ſo daß behördliche Eingriffe geboten erſcheinen Zu den Lebens
mittelvertenerungen kommen noch die hohen Mietsſteigerungen für
Wohnungen Es iſt unzuläſſig die hier herrſchende Wohnungsnot
durch Forderungen ſehr hoher Preiſe auszunützen Wir möchten
bitten daß die Polizeiverwaltung ihr Augenmerk auf dieſe Zu
ſtände wirft und eventl höheren Ortes Feſtſetzung von Höchſt
vreiſen für Lebensmittel erwirkt Sollten behördliche Maßnahmen
ſchnell nicht erreichbar ſein ſo würden wir im Jntereſſe unſerer
Beamten und Arbeiter zur Selbſthilfe greifen e und den An
kauf von Lebensmitteln aller Art im großen und Verkauf zu Selbſt

r einrichten Wenn hierbei eine Anzahl kleinerer Ge
ſchäftsleute zugrunde geht ſo haben ſich dieſe die Schuld ſelbſt
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ſei Dann kam er auf die gegenwärtige Lage zu ſprechen und
wollte dabei vor allem günſtigere Kapitulationsvedingungen
herausſchlagen Bismarck jedoch erklärte auf Verhandlungen
hierüber nicht eingehen zu können da dies eine rein militä
riſche Frage ſei bei der Moltke entſcheiden müſſe Dagegen
ließe ſich über einen etwaigen Frieden ſprechen Napoleon
erwiderte er ſei Gefangener und folglich nicht in der Lage
hier zu entſcheiden Das müſſe die Regierung tun Bismarck
und Napoleon verließen darauf das Zimmer und ſetzten die
Unterredung vor dem Häuschen auf zwei Stühlen ſitzend fort
Der Maler Camphauſen hat dieſe Szene in einem viel repro
duzierten Bilde verewigt Nach Abſchluß der Unterhaltung
geleitete Bismarck den gefangenen Kaiſer mit einer Ehren
eskorte welche eine Schwadron des 1 Küraſſierregiments
ſtellte nach Schloß Bellevue Von hier aus erfolgte dann
die Abreiſe des gefangenen Kaiſers nach Wilhelmshöhe

Das hiſtoriſche Häuschen von Donchery iſt vor einiger
Zeit Gegenſtand eines Beſuches durch den Kaiſer ſeinen Nef
fen den Prinzen Waldemar von Preußen der jetzt die Ge
ſchäfte des Kommandeurs des Kaiſerlich Freiwilligen Auto
mobilkorps für ſeinen Vater den Prinzen Heinrich führt
durch den Reichskanzler von Bethmann Hollweg und andere

Fürſtlichkeiten und Staatsmänner geweſen Die weißhaarige
Beſitzerin des Häuschens die damals Bismarck und Napoleon
die Stühle vor das Haus ſtellte lebt heute noch und zeigt mit
hohem Stolz jene vier 20 Frank Stücke die ſie von Napoleon
für ihre Bemühungen erhalten hat Kaiſer Wilhelm II hat
bei ſeinem Beſuche dieſe Goldſtücke um vier weitere aber
deutſche mit ſeinem Bildnis vermehrt Den Stuhl auf dem
Napoleon an jenem Septembermorgen ſaß hat ein deutſcher
Landwehrmann 1871 mit heimgenommen Bismarck ſchenkte
der Hüterin des Häuschens damals ſein Bild eine verblaßte
Daguerrotypie die heute noch neben einem Bilde Napoleons
den einzigen Schmuck des kleinen Zimmers bildet Ein Spiel
des Zufalls wollte es daß auch bei der Beſchießung von Don
chery durch die Deutſchen in der Nacht vom 27 zum 28 Auguſt
vorigen Jahres ein Schuß durch die Mauer ging gerade in
das hiſtoriſche Zimmer hinein

Es iſt wohl nicht ohne Abſicht geſchehen daß man in unmittelbarer Nähe des m erungere den Häuschens unten am

Maasufer den ſchönen Friedhof für wert und die franzöſiſchen
Gefallenen jener Kämpfe angelegt hat der der weichen ver
träumten er Maaslandſchaft ſich wundervoll antimmung
paßt

ſt

zuzuſchreiben Unſere Aufgabe iſt Munition zu ſchaſſen Wenn
dieſe Aufgabe erſchwert wird durch abnormale Lebensverhältniſſe
dadurch daß die notwendige Arbeiterheranziehung nicht möglich
iſt ſo ſind wir gezwungen wie angedeutet zu verfahren Der
Magiſtrat gibt von dieſem Schreiben der Bürgerſchaft öffentliche
Kenntnis mit der Bitte an die Gewerbetreibenden die Lebens
mittelpreiſe auf ein erträgliches Maß zurſickzuführen Jm Mrigen
ſeien Höchſtvreiſe in Ausſicht genommen

Altenburg 31 Auguſt Zur Amtsenthebung
des Bürgermeiſters Tell Zu der geſtrigen Betiz
über die vorläufige Amtsenthebung des Bürgermeiſters
Tell geht den L N von gut unterrichteter unpartei
iſcher Seite folgende Meldung zu Die angebliche Ver
fehlung des Bürgermeiſters Tell iſt im Grunde eine ganz
harmloſe Sache und liegt bereits eine Reihe von Jahren
zurück Sie iſt ſeinerzeit durch Bürgermeiſter Tell ſelbſt
bekannt geworden Bei der bevorſtehenden Oberbürger
meiſterwahl iſt ſie nun von ſeiner Gegnerſchaft die ihm in
Erfüllung ſeiner Pflichten erſtanden iſt zu einer Staats
aktion ausgenutzt worden Um eine völlige objektive
Klärung herbeizuführen hat Bürgermeiſter Tell ſelbſt das
Diſziplinarverfahren gegen ſich beantragt Die wegen der
vorläufigen Amtsenthebung geſtern abgehaltene Stadtver
ordnetenſitzung geſtaltete ſich zu einer eindrucksvollen Ver
trauenskund gebung für Bürgermeiſter
Tell wie ihm überhaupt während des ſchwebenden Ver
fahrens das Vertrauen der großen Mehrheit des Stadtver
ordnetenkollegiums und der Bürgerſchaft nie gefehlt hat
Dieſe Vertrauensbeweiſe ſind wiederholt zum Ausdruck ge
kommen in der neueſten Zeit auch dadurch daß ihm in An
erkennung ſeiner außerordentlichen Verdienſte um die Stadt
eine beſondere Zulage zugedacht wurde auf die Bürgex
meiſter Tell Verzicht leiſtete

Kunſt und Wiſſenſchaft

Ehrlichs mißglückter Abituranfſatz
Jn der zum 60 Geburtstage Paul Ehrlichs 14 März 1914

erſchienenen Feſtſchrift findet ſich folgende hübſche Geſchichte von
dem jungen Ehrlich der ſeine Schulzeit auf dem Breslauer

Magdalenum verlebte Was dort ſo heißt da an exakter
Wiſſenſchaft geboten wurde war nicht gerade viel und Mathe
matik war ſo ziemlich das einzige reale Fach in dieſem war denn
auch der kleine Schüler vorzüglich daneben zog ihn nur der
logiſche Aufbau der lateiniſchen Sprache an Wegen der guten
Kenntniſſe in dieſem Fache die er nie vergeſſen hat war ihm
ſchon der Wegfall der mündlichen Prüfung im Abiturienten
Examen in Ausſicht geſtellt als ſeine einſeitige Begabung ihm
einen Streich ſpielte Das Thema des Klauſur Aufſatzes
lautete nämlich Das Leben ein Traum und der Ober
primaner Ehrlich benutzte es um auseinanderzuſetzen daß das
Leben auf normaler Oxydation beruhe daß auch die Gehirn
tätigkeit ein ſolcher Prozeß und der Traum eine Art Oxy
dation eine Phosphoreſzenz des Gehirns ſei Unge
nügend lautetse ſelbſtverſtändlich die Note für dieſe Leiſtung
und das mündliche Examen konnte nicht erlaſſen werden

Ausgrabungen in Cyrene
V TB Mailand 1 Septbr Secolo erfährt aus Rom vor

einigen Tagen ſeien in Cyrene Antiquitäten von archäologiſcher
Bedeutung ans Tageslicht gekommen darunter eine große wun
derſchöne Zeusſtatue die der berühmten von Alexander dem
Großen die im vorigen Jahre am gleichen Orte ausgegraben
wurde nicht nachſteht

100 000 Mark Stiftung für Kunſt und Kunſtgewerbe Wie aus
Hannover gemeldet wird hat Frau Berta Rheinhold in Han
nover der Stadt ein Vermächtnis von 100 000 Mark angeboten
Die Zinſen ſollen für Zwecke der Kunſt und des Kunſtgewerbes
im Keſtner Muſeum verwendet werden Die ſtädtiſchen Körper
ſchaften nahmen die Schenkung mit Dank an

Eine geldene Ehrenmedaille für Zeitungen Das Kuratorium
der Mathilde Zimmer Stiftung das eine Preisaufgabe Wie if
eine dem Heeresdienſt der Männer entſprechende öffentliche
Dienſtpflicht der weiblichen Jugend einzurichten
mit Einlieferungsfriſt bis zum 20 Oktober d Js geſtellt hatte
hat eine neuartige Einrichtung getroffen Danach ſoll derjenigen
öſterreichiſchen ungariſchen oder deutſchen Zeitung oder Zeitſchrift
die ihren Raumverhältniſſen entſprechend am meiſten und er
ſolgreichſten für die Verbreitung und Durcharbeitung des Ge
dankens einer Frauendienſtpflicht gewirkt haben wird eine gol
dene Ehrenmünze zuerkannt werden Zur Entſcheidung über dieſe
Angelegenheit ſind jetzt die Preisrichter ernannt Für Deutſchland
iſt es der Redakteur der Bochumer Weſtfäliſchen Volkszeitung
Walter für Oeſterreich der Redakteur der Wiener Neueſten
Nachrichten Rudolf Krill für Ungarn der Chefredakteur des
Peſter Lloyd in Ofen Peſt Joſef Veſzi

e

Feo ichh ermiſchies

Eine neue Verwertung der Lederabfälle
Soeben iſt ein Verfahren amtlich geſchützt worden da

Lederabfälle nicht nur in einen hochwertigen Stickſtoff
dünger verwandelt ſondern ihnen gleichzeitig auch noch et
wa 20 v H Gerbſtoff abnimmt Bisher hielt man zwar die
Düngwirkung von Lederabfällen denen der darin ent
haltene Gerbſtoff nicht entzogen worden iſt für verhältnis
mäßig gering Das neue Verfahren zeigt jedoch daß die
Lederabfälle in einen ſtickſtoffreichen Dünger der ſich leicht
im Boden zerſetzt überführt werden können wenn ſie ent
fettet fein zerkleinert mit 50 60 gradigem Waſſer auts
gelaugt und dadurch vom größten Teil ihres Gerbſtoffes be
freit werden und wenn ihnen außerdem noch unter weiterem
Erwärmen etwas Alkalien zugeſetzt werden Beim Ein
dampfen der ausgelangten Gerbſtofflöſungen laſſen ſich wie der

Prometheus mitteilt etwa 20 v H des Gerbſtoffgehaltes
zurückgewinnen wodurch die Rentablität des Verfahrens
allein ſchon geſichert iſt Jn dieſer Kriegszeit ſind die
Gerbſtoffe beſonders teuer und knapp gute Düngemittel
können wir auch noch brauchen und glücklicherweiſe ver
fügen wir gerade infolge der Kriegslieferungen über viel
rößere Mengen von Lederabfällen als in normalen Zeiten
daß das neue Verfahren wohl den Grund zu einem neuen

Zweige der Abfallinduſtrie wird legen können

Vom Straßenbahnwagen geköpft
Am Mittwoch am Spätnachmittag ereignete ſich in de

Berliner e in Reukölln unweit vom Rathaus ein töd
licher Unglücksfall Ein Herr der mit dem Pferdeomnibut
der Linie 26 fuhr wollte ſich aus dem offenen Wagen beugen
und fuhr mit dem Kopf in die dritte Scheibe eines dem
Omnibus vorfahrenden Straßenbahnwagens der Linie 47
ſo daß ihm der Kopf buchſtäblich vom Rumpfe ab

etrennt wurde Die Identität des Toten iſt noch nicht
eſtgeſtellt Die Unterſuchungskommiſſion war ſofort zut

Stelle konnte aber noch nicht feſtſtellen wer die Schuld ar



e

e

a

diefem Unglücksfalle trägt Die Leiche wurde in das Schau
Kus überführt

Rieſenſchadenfeuer in England
London 1 Sept Die Blätter melden daß ein rieſiges

Schadenfeuer am Montag den großen Laing Speicher in den
Hafenanlagen von Sunderland vernichtete in dem Getreide
und Hanf lagerten Der Schaden wird auf eine Million
Mark geſchätzt Gleichfalls durch Feuer wurde am Montag
der Lokomotivſchuppen der Newport Docks vernichtet
Die Zrandurſache iſt unbekannt

Vernichtung der Weinernte von St Emilion
Das Journal meldet aus Vordeaux daß furchtbare

Hagelſchläge die Weinernte in der berühmten Weingegend
von Saint Emilion vernichtet haben

Die algeriſche Ernte verbrannt

WTB Lyon 1 September Der Républicain er
fährt aus Paris Von zuſtändiger Stelle wird beſtätigt daß
der größte Teil der algeriſchen Ernte verbrannt worden iſt
Die Brandſtifter konnten nicht entdeckt werden Man iſt
davon überzeugt daß von Deutſchland und der Türkei
organiſierte Rotten das Land zur Brandſtiftung und Auf
viegelung durchziehen

Kreuzer Moltke unverſehrt
Nach einer Stockholmer Meldung der Politiken iſt der

ich ruſſiſchen Berichten bekanntlich verſenkte deutſche Pan
zerkreuzer Moltke geſehen worden wie er unter eigenem
Dampf in der Nähe des Kaiſer Wilhelms Kanals kreuzte
Politiken dementiert im Anſchluß an dieſe Mitteilung noch
einmal endgültig die ruſſiſche Nachricht

Die Erfinder
Deutſchland ſamt Oeſterreich und Ungarn
Jſt nun partout nicht auszuhungern
Es hilft wenn jede Strippe reißt
Dem Boche noch ſein Erfindergeiſt

Die Zufuhr ſperrt ihm unſer Haß
Was tut er Er erfindet was
Die kleinſte Seewegs Unterbindung
Reizt ihn zu einer Prachterfindung

Aus Tran gewinnt er Lilienſeefe
Kraftfutter liefert ihm die Hefe
Den Stickſtoff holt der Hunnenſchuft
Sich unbedenklich aus der Luft

Autobenzol entpreßt er ſchroff
Dem armen Kohlenwaſſerſtoff
Derſelbe ſpendet ihm mit brummi
gen Mienen nun auch Autogummi

Jhr fragt Dieweil er rubelos fiſcht
Erfindet die Entente niſcht
Fragt nicht ſo dumm und ſeid kein Froſch
Auch hierin ſchlagen wir den Boche

Sind ihm mag er ſich noch ſo regen
Auch als Erfinder überlegen
Ob es nun breche oder biege
Denn wir erfinden täglich Siege

Caliban im Tag
D Züge Berlin Warſchau

Durchlaufende Züge zwiſchen Berlin und Warſchau werden
in kurzer Zeit eingerichtet werden Unmittelbar nach der Be
etzung Warſchaus hat unſere Eiſenbahnverwaltung Verhandlungen
ingeleitet um eine Schnellzugsverbindung mit der Hauptſtadt
Polens herzuſtellen Die Vorbereitungen ſind ſo weit gediehen
aß der Miniſter der öffentlichen Arbeiten ſoeben die Einlegung

on Tagesſchnellzügen zwiſchen der Berliner Stadtbahn und War
chau genehmigen konnte Sie werden vorausſichtlich vom
15 September an verkehren Die Züge werden auf dem neuen
und kürzeſten Weg über Kaliſch und Lodz laufen Der Weg wird
ungefähr in 1324 Stunden zurückgelegt Auf polniſchem Gebiet
werden die Züge auf alle Fälle in Kaliſch Lodz und Lo
witſch halten Sie führen alle drei Klaſſen ſowie Speiſewagen
Die neue Verbindung wird viel beſſer ſein als ſie im Frieden

Mitteldeutsche Privat Bank
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
den unausgebildeten Landſturm betreffend

Es wird wiederholt darauf hingewieſen daß die unausgebil
deren Landſturmpflichtigen nach erfolgtem Aufruf während der
Dauer des Krieges den militäriſchen Melde und Kontrollvor
ſchriften unterliegen und demnach verpflichtet ſind jede Wohnungs
veränderung anzuzeigen insbeſondere beim Wechſel des Aufent
haltsortes ſich am bisherigen Aufenthaltsorte von der Landſturm
rolle ab und im neuen Aufenthaltsorte zu derſelben ſofort wieder
anzumelden

Unterlaſſung der Meldung hat Beſtrafung zur Folge
Die noch nicht gemuſterten unausgebildeten Land

ſturmpflichtigen haben die Meldungen im Polizeidienſtgebäude
Dreyhauptſtr 6 II Zimmer 66 zu bewirken Für dieijenigen
die bei den Landſturmmuſterungen für tauglich befunden
worden ſind Entſcheidung Jnf uſw Landſturm mit Waffe
und Landſturm ohne Waffe Arbeitsdienſt iſt das Königliche Be
zirkskommando Deſſauer Straße Nr 69 die zuſtändige Melde
ſtelle Bekanntmachung vom 15 Februar 1915

Halle den 30 Auguſt 1915
Der Zivilvorfitzende der Erſatzkommiſſion der Stadt Halle a S

Aufgebot eines Hypothekenbriefes
Jm Grundbuch von Halle Band 238 Blott 7915 ſtehen in der III Ab

keilung unter Nr 5 für Frau Dr Lachmann Auguſte geb Kloſe
3000 Mark eingetragen dieſe Hypothek iſt im Jahre 1907 von Band 74
Blatt 2732 des Grundbuchs von Halle auf das neue Grundbuchblatt übertragen
worden Der über dieſe Hypothek gebildete Hypothekenbrief iſt auf unbekannte
Weiſe verloren gegangen

Auf Antrag der Frau Kommerzienrat Colberg Amalie geb Kloſe zu
alle a d vertreten durch die Rechtsanwälte Juſtizrat Föhring und
r Schwarze in Halle a d als Alleinerbin der Frau Dr Lachmann

Sind der Inhaber des vorbezeichneten Hypothekenbriefes aufgefordert ſpäteſtens

im termineam 30 Dezember 1915 vormittags 11 Uhr
bei dem unter eichneten Gericht Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 ſeine Rechte

und den Hypothekenbrief vorzulegen widrigenfalls deſſen Kraftlos
rklärurg eyſolgen wird

Halle a d den 28 Auguſt 1915

zwiſchen Berlin und Warſchau beſtand Damals ging nur einmal
in der Woche ein Tageszug der einklaſſige Nordexpreß auf dem
weiteren Wege über Thorn und Alexandrowo Mit der Ein
richtung dieſer Züge wird die geträumte durchgehende deutſcheen ne Riiſſel Berlin Warſchau zur
Wirklichkeit

Literariſches
Der Hartmannsweilerkopf nördlich von Thann und Sennheim

hat in den Kämpfen in den Südvogeſen und im Oberelſaß eine
große Rolle geſpielt Kein Wunder denn er beherrſcht die ganze
UAmgegend Täler und Höhen Zurzeit iſt er nach wechſelvollem
erbittertem Ringen feſt in unſeren Händen Jn Heft 34 der
Gartenlaube erſcheint jetzt ein intereſſanter Artikel über dieſe

rielumſtrittene Stätte der eine vollſtändige Geſchichte all der
Kämpfe um dieſen Berg gibt Se inſtruktive Bilder alle jüngſt
unmittelbar hinter der Front aufgenommen ſind dem Aufſatz
beigefügt

Durch Not und Tod Schilderungen aus dem Weltkrieg
unter Mitwirkung von Hermann Frobenius jun geſammelt und
bearbeitet von Hermann Frobenius preuß Oberſtleutnant a D
Verlag Tompsky Freitag Wien Leipzig

Belgiſche Aktenſtücke 1905 1914 Die Norddeutſche Allgem
Zeitung ſchreibt Die von uns veröffentlichten Mitteilungen aus
den belgiſchen Archiven ſind nunmehr in Broſchürenform im Ver
lage von Siegfried Mittler u Sohn erſchienen Der
Titel lautet Belgiſche Aktenſtücke 1905 1914 Berichte
der belgiſchen Vertreter in Berlin London und Paris an den
Miniſter des Aeußern in Brüſſel Herausgegeben vom Aus
wärtigen Amt Die Broſchüre iſt in allen Buchhandlungen zum
Preiſe von 50 Pfg zu haben

Die Schaubühne herausgegeben von Siegfried Jacobſohn
enthält in der Doppelnummer 33/34 ihres 11 Jahrganges Jahres
bilanz Vom Schriftſteller II Von Hans Natonek Das
Heilandskreuz Von Ferdinand Mayer Deutſches Drama
Von Otto Zoff Anderſen Von Egon Friedell Der Schau
ſpieler und das Mädchen Von Victor Klages Zu dieſem
Krieg Von Friedrich Schlegel Antworten

Ernſt Baſſermann ſein volitiſches Wirken Verlag Karl
Curtius Berlin Die hier enthaltenen Reden zur auswärtigen
Politik geben eine faſt lückenloſe Vorgeſchichte des Krieges Was
Baſſermann beiſpielsweiſe über Die Schaffung der Flotte Die
Einkreiſung Deutſchlands Die Veröffentlichungen im Daily
Telegraph Die Annexion Bosniens und der Herzegowina

Deutſchland und England zu ſagen weiß zeigt die immer näher
kommende Gefahr des Weltkrieges

Vom Soldaten Liederbuch Reichswacht Herausgegeben von
Joh Lewalter Verlag Max Brunnemann in Caſſel

U v Wilamowitz Moellendorff Reden aus der Kriegszeit
und Euſtap Rocthe Von deutſcher Art und Kultur Verlag der
Weidmannſchen Buchhandlung Berlin

Merkblatt für das deutſche Volk 1914,/15 von Heinz Both
mer Verlag Gengenbach u Co Berlin SW 48

Jn Gottes Namen durch Von Pfarrer Lisz Schettler
Diviſionspfarrer a D Verlag in Berlin bei Karl Siegismund

Weltkrieg Satiren von Johannes Cotta Vaya Verlag
Halle a S

mR JHandel Gewerbe und Verkehr
Die Lage des deutſchen Webſtoffgewerbes

Da der Geſchäftsgang in der Damenbekleidungs Jnduſtrie ſo
weit der inländiſche Markt in Betracht kommt verhältnismäßig
günſtig iſt ſo beſteht nach wie vor gute Nachfrage nach Damen
ſtoffen aller Art der jedoch aus bekannten Gründen nur teil
weiſe genügt werden kann Die Warenpreiſe ſind ausnahmslos
weiter erhöht worden Von größerem Geſchäft in Herren
ſt offen kann nichts berichtet werden Die Wirk und Strick
waren Jnduſtrie iſt mit der Ablieferung älterer Aufträge
für die Heeresverwaltung vorläufig noch beſchäftigt neue Auf
träge größeren Umfanges wurden nicht erteilt Jm übrigen be
ſteht bei den inländiſchen Verbrauchern von Wirk und Strumpf
waren ziemlich gute Kaufluſt die nur vielfach durch die erhöhten
Warenpreiſe Einſchränkung findet Jm Seidengewerbe
mußten für alle Warenſorten die Preiſe weiter geſteigert werden
gute Meinung herrſcht bei allen Käufern für Sammete Die Ver
hältniſſe im Baumwollgewerbe ſind noch nicht genügend
geklärt für Garne wie für Gewebe beſteht unverändert Kaufluſt
Starker Bedarf bleibt für Leinengarne wie für Leinengewebe
beſtehen die Spinnereien und die Webereien können Aufträge mit
weiteſtgehenden Lieferzeiten erhalten

Fuſion in der Braunkohleninduſtrie Vie mit einem Aktien
kapital von 64 Millionen Mark und einem Obligationenkapital

von 2,5 Millionen Mark arbeitenden Braunſchweigiſchen Kohlen
werke in Helmſtedt berufen eine außerordentliche Geneealverſamm
lung ein in der über einen Antrag der Verwaltung S Kapi
talserhöhung um 4k Millionen Mark gefaßt werden ſoll Die dem Unternehmen aus der Kapitakver
höhung zufließenden Mittel ſollen zum Erwerb der Aktien der mit
einem Grundkavital von 6 Millionen Mark ausgeftatteten
Harbker Kohlenwerke verwendet werden Die Harbker
Kohlenwerke markſcheiden mit Teilen der Braunſchweigiſchen
Kohlenwerke und ſtehen mit dieſen ſeit dem Jahre 1892 in einem
Vertragsverhältnis das ihnen von ihren Anlagen aus Auskoh
lungsberechtigung aus Feldern der Braunſchweigiſchen Kohlen
werke einräumt Aehnlich liegen die Verhältniſſe bei den Strom
gebieten die beide Geſellſchaften durch ihre ſechs elektriſchen Zen
tralen verſorgen Auch hier findet ein Jneinandergreifen der
Grenzen in beiderſeitig ſtörender Weiſe ſtatt Die eingeleiteten

J

Verhandlungen ſind infolge des Kriegsausbruches unterbrochen
worden ſollen indes jetzt zur Entſcheidung geführt werden da eine
weitere Verzögerung für beide Geſellſchaften erhebliche Nachteile
verurſachen würde

Leipziger Herbſtmeſſe Das Geſchäft auf der am Montag er
öffneten Herbſtmeſſe hat verhältnismäßig ſehr ſchnell und lebhaft
eingeſetzt Schon Montag herrſchte ein ſtarker Verkehr Die Mili
tärbehörde hat ſich ſehr entgegenkommend gezeigt und viele Leute
aus dem Felde zum Beſuche der Meſſe beurlaubt Porzellan
Glas Leder und Luxuswaren haben gut ausgeſtellt
Mit beſonders zahlreichen Neuheiten ſind praktiſche er
gegenſtände für das Feld und Kriegsgedenkartikel vertreten Jn
Papier Papiermaché und Spielwaren ſind bereits überraſchend
hohe Aufträge erteilt worden Jn Metallwaren liegt das Geſchäft
bisher ſchlecht weil die Kaufluſt der Kunden durch die Möglich
keit der Beſchlagnahme des Metalls naturgemäß verringert iſt
Großer Mangel herrſcht an Konſervengläſern Die Beſucherzahl
übertrifft die Erwartungen Die nachhaltige Werbearbeit die der
Meßausſchuß der Handelskammer geleiſtet hat die von der Bahn
verwaltung gebotenen Vergünſtigungen und die Mietbeihilfen der
Stadt Leipzig haben viele Meßbeſucher nach Leipzig gezogen die
ſonſt wegen der ſchweren Zeit wohl nicht gekommen wären

Rheiniſch Weſtfäliſches Kohlenſyndikat in Eſſen Die Haupt
verſammlung der Zechenbeſitzer an der zwei Mitglieder der König
lichen Bergwerksdirektion Recklinghauſen teilnahmen genehmigte
den Antrag des Grubenvorſtandes der Gewerkſchaft Blankenburg
die Gewerkſchaft Ver Hammerthal mit einer Kohlenbeteiligung
von 75 000 Tonnen in das beſtehende Syndikat aufzunehmen mit
Wirkung vom 1 Oktober d Js Dann erſtattete der Vorſtand
den üblichen Monatsbericht Sodann wurden die Verhandlungen
über die Erneuerung des Syndikats fortgeſetzt Am dem Wunſche
einiger kleinerer Syndikatszechen nach Erhöhung der Beteiligung
entgegenzukommen wurde beſchloſſen eine Beteiligung von ins
geſamt 500 000 Tonnen zur Verfügung zu ſtellen Es ſoll verſucht
werden eine Einigung über die Verteilung dieſer Beteiligung
unter den in Frage kommenden Zechen zu erzielen und es wurde
mit dieſer Aufgabe Generaldirektor Bergaſſeſſor Dr Kleine be
auftragt Schließlich wurde auf Grund des Vorſchlages des Er
neuerungsausſchuſſes wonach diejenigen Zechen die Vorausver
käufe mit Händlern getätigt haben die Verpflichtung übernommen
dieſe Vorverkäufe für die Dauer des neuen Syndikatsvertrages
durch das Syndikat oder ſeine Kohlenhandelsgeſellſchaften ab
wickeln zu laſſen Die für die Abwickelung dieſer Aufträge aufge
ſtellten Grundſätze wurden einſtimmig angenommen

Hotel Reichshof Akt Geſ in Hamburg Das Unternehmen
bringt für das abgelaufene Geſchäftsjahr eine Dividende i V
10 Proz nicht zur Verteilung

Waſſerſtände
bedeutet über unter Nuh

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern e 1 Sept a 31 Aug I henNebra Oberpegel 2,00 00 2 eUnterpe gel c l 36 1,36 aWeißenfels Oberpegel 2,42 r2,42Unterpegel 12 70,10 S 2Trotha 2 Sept 1,40 1 Sept 1,34 6Alsleben Oberpegel 1 Sept 2,33 31 Aug 433 2 R
Unterpegel 0,78 84 6 sBernburg 7 0,54 7 0,46 8Calbe Oberpegel T 1,40 l 36 42 Unterpegel 0,02 0,14 12

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

z en a d Elbe den 1 September 1915 Heute traf der Kahn G
er ein

Jm Handelsregiſter Abteilung H iſt
heute zu Nr 1873 betr die offene
Handelsgeſellſchaft Dittmar Schuſter
zu Halle S eingetragen Die Geſell
ſchaft iſt aufgelöſt Der bisherige Ge
ſellſchafter Kaufmann Ernſt Schuſter
iſt alleiniger Jnhaber der Firma

Halle den 26 Auguſt 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Die Firma
Phönix Ghemische Industrie
Gesellschaft mit beschränkter

Haftung in Halle a Saale
ist aufgelöst Gläubiger werden
aufgefordert sich bei der Gesell
schaft zu melden
Phönix Chemische Industrie
Ges m b H in Liquidation

Jm Handelsregiſter Abteilung H
Nr 2502 iſt heute die Firma Martin
Thurmann Honigkuchen und Zucker
warenfabrik mit dem Sitze zu Halle S

Be

1915 vormittags

Axtiengesellsohaſt

9 Filiole Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
Poststrasse 12

Bekanntmachung
Michaelisaufnahme an den hiefigen ſtädtiſchen höheren Lehr

anſtalten

A Stadtgymnaſium
Das Winterhalbjahr beginnt Donnerstag den 14 Oktober

8 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für alle
Klaſſen

Vorſchule
Das Winterhalbjahr beginnt Donnerstag den 14 Oktober

und als Jnhaber der Fabrikant Martin
Thurmann daſelbſt eingetragen

Halle den 28 Auguſt 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jm hieſigen Genoſſenſchaftsregiſter zu
Nr 95 betr die Eisgenoſſenſchaft
Halleſcher Conditoren etngetragene
Gonoſſenſchaft mit beſchränkter Haft
pflicht Halle a S iſt heute einge
tragen daß an Stelle der verhinderten
Artur Schimpf und Hermann
Hopfgarten Otto Kopf und Auguſt
Barth zu ſtellvertretenden Vorſtands
mitgliedern gewählt ſind
Halle a den 31 Auguſt 1915

Königliches Amtkgericht Abt 19

Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr 2437 betreffend die Kommandit
geſellſchaft H Windesheim Co
in Halle a S iſt heute eingetragen
Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt Die
Firma ſowie die beiden Prokuren an
Wax und Hugo Windesheim ſiud er
loſchen

Halle den 28 Auguſt 1915
Königl Amtsgericht Abteil 109

Jm hießgen Genoſſenſchaftsregiſter
iſt heute zu Nr 1901 betr Lieferungs
verband der Schneidermeiſter ein

etragene Genoſſenſchaft mit beſchraukter Haftpflicht zu Halle a S

eingetragen daß an Stelle des ver
hinderten Konrad Hönig Theodor
Blume zum ſtellvertretenden Vorſtands

Königliches Amtsgericht Abteilung 7

mitglied gewählt iſtHal S, den 27 Auguſt 1915
Königl Amtsgericht Abteil 109

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

ADlho hatfee Halen

Halle I am Leipziger Turm
Königſtr 1

II Alte Promenade Reit
bahn

III Woritzzwinger
IV Vor dem Steintor

Walhalla
Sämtliche Hallen ſind geöffnet von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

X
Kakao

ihreSelterwaſſer la W over

Limonade tBraunbier
Marken zu 5 Pfg welche ſich be

ſonders zu Geſchenken und Unter
ſtützungen eignen und in allen Hallen
verwendet werden können ſind in den
ſelben ſowie bei Herrn Kaufmann
L Barth Leipzigerſtr 30 und bei
dem Geſchäſtsführer Herrn Sekrelär
Müller Salzgrafenſtr 2

Aen vormittags 9 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für alle
Klaſſen

Anmeldungen für das Stadtgymnaſium und die Vorſchule
werden an den Wochentagen von 11 12 Uhr vormittags im Amts
zimmer des Direktors entgegengenommen

B Oberrealſchule
Das Winterhalbjahr beginnt Donnerstag den 14 Oktober

1915 vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen werden an den Wochentagen außer Donners

tags von 11 12 Uhr vormittags im Amtszimmer des Direktors
entgegengenommen

C Reformrealgymnaſium
Das Winterhalbjahr beginnt Donnerstag den 14 Oktober

1915 vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen werden an den Wochentagen von 11 12 Uhr

vormittags im Amtszimmer des Direktors entgegengenommen

D Lyzeum mit Studienanſtalt
Das Winterhalbjahr beginnt Donnerstag den 14 Oktober

1915 vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten
Schülerinnen

Anmeldungen werden an den Wochentagen von 11 12 Uhr im
Amtszimmer des Direktors entgegengenommen

Bemerkungen

Bei den Anmeldungen ſind mitzubringen der ausgefüllte An
meldeſchein Geburts Tauf und Jmpſſchein

Die Anmeldeſcheine ſind bei dem Hausmann der betreffenden
Lehranſtalt zu haben
Vor der Aufnahmeprüfung iſt noch das Abgangszeugnis der

bisher beſuchten Schule vorzulegen

Salle den 30 Auguſt 1915
Der Magiſtrat
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